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BESCHLUSSVORLAGE 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 4 
 
Abfallwirtschaft; 
Entsorgungsverträge - Neuausschreibung Sammlung und 
Verwertung von Hartkunststoffen 
 
Anlage(n): 
 
Ausschuss für Klima, Natur, Struktur, Umwelt und Verkehr am 
02.10.2023 
 
 
öffentliche Sitzung 
 
Vorlagebericht: siehe Rückseite 
 
Anmerkungen zu den finanziellen Auswirkungen: 
 
Kosten zu Lasten des Gebührenhaushaltes:   ca. 46.000 € pro Jahr (brutto) 
Erlöse zu Gunsten des Gebührenhaushaltes:   ca. 1.000 € pro Jahr (brutto) 
 
 
 
Freiwillige Leistung oder Pflichtaufgabe: Pflichtaufgabe  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Klima, Natur, Struktur, Umwelt und Verkehr beauftragt die Verwal-
tung damit den Dienstleistungsvertrag über die „Übernahme, Transport und Verwertung 
von Hartkunststoffen (Nichtverpackungs-Kunststoffe) im Landkreis Erding“ für die Zeit 
vom 01.01.2025 bis zum 31.12.2027 unter den vorgeschlagenen Bedingungen neu aus-
zuschreiben und an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben. 
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Vorlagebericht: 
 
Der Dienstleitungsvertrag über die „Übernahme, Transport und Verwer-
tung von Hartkunststoffen im Landkreis Erding“ mit der Fa. Wurzer Logistik 
GmbH läuft zum 31.12.2024, endgültig aus, nachdem er sich bereits zwei-
mal innerhalb der vertraglich festgelegten Möglichkeiten automatisch ver-
längert hat. 
Um im Anschluss daran weiterhin Hartkunststoffe an den Recyclinghöfen sammeln zu 
können, muss die Leistung ab dem 01.01.2025 neu ausgeschrieben werden. 
 
Der Landkreis Erding sammelt derzeit auf 9 Recyclinghöfen Hartkunststoffe in 13 Stück 
7 Kubikmeter sowie zwei Stück 40 Kubikmeter Behältern (in Isen und Wartenberg). Mit 
der Neuausschreibung sollen zukünftig die Hartkunststoffe statt am Recyclinghof Lan-
gengeisling am neuen Recyclinghof Erding gesammelt werden (bisher 2 Stück 7 Kubik-
meter Behälter, neu 1 Stück 40 Kubikmeter Behälter). Im Jahre 2022 wurden ca. 37 to 
Hartkunststoffe gesammelt. Die Kosten ab dem Jahr 2025 werden auf rund 46.100 € 
(brutto) geschätzt pro Jahr. Dem gegenüber stehen Einnahmen für die Verwertung der 
Hartkunststoffe von etwa 1.120,- €. Die Gesamtkosten abzüglich der Erlöse belaufen 
sich damit auf ca. 45.000,- €. 
 
Aufgrund der vergaberechtlichen Vorgaben wäre es bei einer Vertragslaufzeit von 3 
Jahren (inkl. zwei Verlängerungsoptionen von jeweils einem Jahr) möglich, die Dienst-
leistung im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung zu vergeben. 
Die Erarbeitung der Ausschreibungsunterlagen sowie die Durchführung und Abwicklung 
der Vergabe könnte seitens der Verwaltung durchgeführt werden. 
 
Der zu erwartende Auftragswert liegt bei ca. 200.000,- € (netto) und ist für die geplante 
Laufzeit von 3 Jahren (inkl. zwei Verlängerungsoptionen von jeweils einem Jahr) be-
rechnet. Hierbei wurde eine Steigerung der Miet- und Logistikkosten von etwa 40 % im 
Vergleich zum aktuellen Vertragspreis berücksichtigt, sowie eine leichte Steigerung der 
zu erwartenden Verwertungserlöse.  
 
 

Gestaltung der Neuausschreibung 
 
1. aktuelles Sammel- bzw. Verwertungssystem 
Das oben genannte Sammel- bzw. Verwertungssystem hat sich nach Einschätzung der 
Verwaltung gut bewährt und sollte, daher wie aktuell praktiziert beibehalten werden. Der 
Fraktion Sperrmüll werden dabei noch gut verwertbare Wertstoffe aus Kunststoff entzo-
gen und einer stofflichen Verwertung zugeführt. Die Abgabe ist für die Bürgerinnen und 
Bürger – im Gegensatz zum Sperrmüll – kostenlos um hier einen Trennanreiz zu schaf-
fen. 
 
2. Zusammenfassung der Eckpunkte der Neuausschreibung: 
 
Zusammenfassend werden für die Ausschreibung folgende Eckpunkte vorgeschlagen: 
 
Vertragslaufzeit:    01.01.2025 – 31.12.2027 (3 Jahre) 
 
Verlängerungsoption:  zweimal jeweils 1 Jahr bei Nichtkündigung; mit Kündi-

gungsfrist von 12 Monaten 
 
Verwertungserlöse: als Festpreis 
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Bietergemeinschaften:  werden zugelassen 
 
Lose:     Losaufteilung nicht vorgesehen 
 
Zuschlagskriterium: Preis (wirtschaftlichstes Angebot)  
 
 
3. Terminplanung: 
 
Erstellung der Ausschreibungsunterlagen bis Ende Februar 2024 
 
Veröffentlichung der Vergabe- Frühjahr 2024 
Bekanntmachung        
 
Angebotsschlusstermin    Ende April/Anfang Mai 2024 
 
Submission und Wertung der Angebote  Juni/Juli 2024 
sowie Vergabe  
 
Information der Vergabe im AKNSUV  in der ersten Sitzung nach Vergabe des 

Auftrags 
 
Vertragsbeginn     Januar 2025 
 
 
Der Ausschuss für Klima, Natur, Struktur, Umwelt und Verkehr um Zustimmung zur ge-
nannten Vorgehensweise gebeten. 
 
 
 
 


